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Änderungsantrag zu EP-FH-01

Von Zeile 400 bis 401 einfügen:
Werkstättensystem reformieren – denn sozialer Schutz und Mindestlöhne müssen auch
für Menschen mit Behinderung gelten. Es dürfen daher auch keine EU-Mittel mehr in
Arbeitsformen und Projekte fließen, die Artikel 27 der UN-BRK entgegenstehen.
Inklusionsunternehmen müssen stärker finanziell unterstützt werden.

Frauen und Mädchen mit Behinderungen sind stärker von Gewalt und Missbrauch
betroffen als nichtbehinderte Frauen und Mädchen. Auch für behinderte Frauen und
Mädchen gilt das Selbstbestimmungsrecht sowie das Recht auf Schutz vor Gewalt.
Zwangssterilisation hat keinen Platz in Europa. Wir setzen uns daher ein, dass diese
Form der Gewalt geächtet und unter Strafe gestellt wird.

weitere Antragsteller*innen

Klaus-Dieter Seiffert (KV Gelsenkirchen); Ann-Kathrin Leßmann (KV Coesfeld);
Benjamin Rauer (KV Minden-Lübbecke); Marco Land (KV Coesfeld); Klaus Mewes (KV
Düsseldorf); Christian Fritsch (KV Düsseldorf); Andrea Piro (KV Rhein-Sieg); Katrin
Langensiepen (Hannover RV); Nicolas Deißler (KV Coesfeld); Daniela Kloss (KV
Bielefeld); Ulrich Nicklaus (KV Steinfurt); Michael Aßmann (KV Steinfurt); Dorothea
Deppermann (KV Münster); Marc Kersten (KV Köln); Nabiha Ghanem (KV Soest); Vera
Kropp (KV Duisburg); Janis Bonn (KV Rhein-Kreis-Neuss); Gregor Kaiser (KV Olpe); Dirk
Hähnel (KV Duisburg); sowie 56 weitere Antragsteller*innen, die online auf
Antragsgrün eingesehen werden können.
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